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Herisau, 22. Juni 2026 

6000.1155 

Gesetz über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches, Teilrevision (Anpassung 

Aufsicht Zivilstandswesen); 2. Lesung 

 

2. Bericht und Antrag der Kommission Inneres und Sicherheit vom 10. Juni 2026 

Sehr geehrte Frau Kantonsratspräsidentin 

Sehr geehrte Damen Kantonsrätinnen 

Sehr geehrte Herren Kantonsräte 

A. Ausgangslage 

 

Mit ihrem Bericht vom 17. Dezember 2025 beantragte die Kommission Inneres und Sicherheit (KIS) dem Kan-

tonsrat dem Gesetz über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches, Teilrevision (Anpassung 

Aufsicht Zivilstandswesen) in 1. Lesung zuzustimmen. An seiner Sitzung vom 23. März 2026 folgte der Kan-

tonsrat dem Antrag der KIS und stimmte der Vorlage in 1. Lesung mit 63:0 Stimmen bei einer Enthaltung zu. 

 

Aus der Volksdiskussion sind keine Eingaben eingegangen. Mit Bericht und Antrag vom 2. Juni 2026 beantragt 

der Regierungsrat nun die unveränderte Zustimmung zur Vorlage in 2. Lesung.  

 

Die KIS nimmt zur Kenntnis, dass gegenüber der 1. Lesung keine materiellen Änderungen vorgenommen wur-

den. In seinem nun vorgelegten Bericht hat der Regierungsrat Stellung zu den in der 1. Lesung im Kantonsrat 

formulierten Anliegen genommen. 

 

Die KIS hat die 2. Lesung der Vorlage an ihrer Sitzung vom 10. Juni 2026 beraten. 

  

An die Mitglieder 

des Kantonsrates 
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B. Erwägungen 

 

Grundzüge der Vorlage 

Die KIS hat in ihrem Bericht und Antrag zur 1. Lesung vom 17. Dezember 2025 bereits die Grundzüge der Vor-

lage aus ihrer Sicht ausführlich dargelegt. Da sich in der jetzt vorgelegten 2. Lesung keine Änderung zur 1. Le-

sung zeigen, verweist die KIS auf die Ausführungen in ihrem Bericht und Antrag zur 1. Lesung. 

 

Anliegen aus der 1. Lesung  

Die Kommission anerkennt, dass der Regierungsrat die vom Kantonsrat in 1. Lesung geäusserten Anliegen 

aufgenommen und in seinem Bericht und Antrag ausführlich beantwortet hat. 

 

Schlussbemerkungen 

Die Kommission hat bereits für die 1. Lesung dem Kantonsrat einstimmig die Zustimmung zur Vorlage bean-

tragt. Ohne inhaltliche Änderungen hält die KIS an ihren Ausführungen zur 1. Lesungen nach wie vor fest und 

unterstützt die Vorlage einstimmig. 

C. Antrag 

 

Die Kommission Inneres und Sicherheit beantragt Ihnen, der Teilrevision des Gesetzes über die Einführung 

des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Anpassung Aufsicht Zivilstandswesen) in zweiter Lesung zuzustim-

men. 

 

 

 

Im Namen der Kommission Inneres und Sicherheit  

 

 

 

 

 

Glen Aggeler, Präsident Damian Rüger, Leiter Parlamentsdienst 

 


